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Erprobte Zusammenarbeit mit Land Niederösterreich und Donau 

Niederösterreich Tourismus ermöglicht flexible Lösung für 

Einwohner und Touristen.

Bilder zur Meldung in der Mediendatenbank

Schönbühel-Aggsbach (LCG) – Die Auswirkungen des Felssturzes am 3.

 Juni 2024, bei dem etwa 13.000 Kubikmeter Felsgestein zwischen den 

Ortschaften Aggsbach-Dorf und Aggstein auf die B33 und den 

Donauradweg abgingen, stellen die Region vor große 

Herausforderungen. Unter anderem leiden die Gastronomie, 

Obstbauern und ansässige Unternehmen durch den Ausfall der 

Radfahrer.

Jetzt springt Österreichs größtes und traditionsreichstes 

Binnenschifffahrtsunternehmen ein und bindet die beliebten 

Ausflugsziele wieder an den Verkehr an. Nach kurzer Abstimmung mit 

Donau-Niederösterreich-Tourismus-Geschäftsführer Bernhard 

Schröder haben die DDSG-Blue-Danube-Geschäftsführer Wolfgang 

Fischer undWolfgang Hanreich nun eine spontane Lösung gefunden, um

 den Rad-und Freizeittourismus wieder in die Ortschaften zu 

bringen.

Ab heute, Freitag, und bis Ende Oktober 2024 legt die MS Austria der

 DDSG Blue Danube bei Bedarf täglich stromauf-und abwärts, um 13.00 

und 15.00 Uhr, in Aggsbach-Dorf an, um Wanderer und Radfahrer in 

die idyllische Donauregion zu bringen und den Tourismus zu 

unterstützen. Der Bedarf wird durch das Hissen der gelben 

Signalflagge bekanntgegeben. Voraussetzung für die Anlegung ist 

ein ausreichend hoher Pegelstand (250 in Kienstock). Die 

Donaustationen ermöglichen das kostenlose Anlegen, wodurch 



Ab heute, Freitag, und bis Ende Oktober 2024 legt die MS Austria der

 DDSG Blue Danube bei Bedarf täglich stromauf-und abwärts, um 13.00 

und 15.00 Uhr, in Aggsbach-Dorf an, um Wanderer und Radfahrer in 

die idyllische Donauregion zu bringen und den Tourismus zu 

unterstützen. Der Bedarf wird durch das Hissen der gelben 

Signalflagge bekanntgegeben. Voraussetzung für die Anlegung ist 

ein ausreichend hoher Pegelstand (250 in Kienstock). Die 

Donaustationen ermöglichen das kostenlose Anlegen, wodurch 

Kurzstreckentickets nach Melk, Spitz oder Krems bereits ab 21 Euro 

erhältlich sind und auf ddsg-blue-danube.at gebucht werden können

„Die DDSG Blue Danube ist stark in der Region verankert 

und ein verlässlicher Partner. Wir sind froh, dass wir 

nun für die Radfahrerinnen und Radfahrer eine 

zusätzliche Möglichkeit gefunden haben, die Region zu 

erkunden. Letztlich geht es darum, gemeinsam an einem 

Strang zu ziehen und die Tourismusbetriebe zu 

unterstützen“, meint Bernhard Schröder , 

Geschäftsführer der Destination Donau.

„Starke Partnerschaften sind das Fundament, um auch in 

Ausnahmesituationen in der Region gemeinsam etwas zu 

bewirken und dort zu sein, wo wir gebraucht werden. Die 

Anfahrt der Bedarfshaltestelle ermöglicht den 

Radtourismus in der Hauptsaison und damit klima-und 

umweltfreundliche Mobilität“, sagt DDSG-Blue-Danube-

Geschäftsführer Wolfgang Fischer .

„Flexibilität und Professionalität sind Kernwerte in der

 Schifffahrt. Binnen weniger Tage Fahrpläne und Routen 

anzupassen, ist nur durch eine exzellente Crew und 

gelebte Partnerschaften in der Region und im Tourismus 

möglich. Ab sofort nimmt die DDSG Blue Danube Kurs auf 

Aggsbach-Dorf und bringt den Tourismus und das Geschäft 

zurück“, erklärt DDSG-Blue-Danube-Geschäftsführer 

Wolfgang Hanreich .

Über die DDSG Blue Danube

Die DDSG Blue Danube wurde 1995 als Nachfolgeunternehmen der 1829 

etablierten Ersten Donau-Dampfschifffahrtsgesellschaft 

gegründet. Mit einer Flotte von neun Schiffen (MS Wien, MS 

Vindobona, MS Blue Danube, MS Admiral Tegetthoff, MS Kaiserin 
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gegründet. Mit einer Flotte von neun Schiffen (MS Wien, MS 

Vindobona, MS Blue Danube, MS Admiral Tegetthoff, MS Kaiserin 

Elisabeth, MS Dürnstein, MS Wachau, MS Austria und MS Vienna) 

offeriert das Binnenschifffahrtsunternehmen Linien-und 

Ausflugsreisen auf der Donau im Raum Wien und Niederösterreich 

sowie Verbindungen nach Bratislava (Slowakei) und befördert mit 

der erweiterten Flotte über 400.000 Passagiere im Jahr. Neben den 

Linienfahrten in Wien und der Wachau bietet die DDSG Blue Danube 

Themenfahrten sowie Chartermöglichkeiten an. Die DDSG Blue Danube 

steht zu je 50 Prozent im Eigentum der Wien Holding und des 

VERKEHRSBUEROS und ist ein staatlich ausgezeichneter 

Ausbildungsbetrieb und Wiener Top-Lehrbetrieb sowie eine von 

Superbrands Austria ausgezeichnete Marke. Für die 

Geschäftsführung zeichnen Wolfgang Hanreich undWolfgang Fischer 

verantwortlich. Weitere Informationen auf ddsg-blue-danube.at
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Das Bildmaterial steht zur honorarfreien Verwendung im Rahmen der 

redaktionellen Berichterstattung zur Verfügung. Weiteres Bild-

und Informationsmaterial im Pressebereich auf leisure.at 
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